

Die „intakt-Erste-Hilfe-Tasche“ (Nachhaltige Einzelarbeit)
Eine ruhige Methode, bei der jede Leitung etwas ganz Persönliches für den eigenen Alltag mit nach Hause nimmt.
· Dauer: 10 Minuten
· Material: Für jeden Teilnehmenden ein kleines lila Papierquadrat (oder eine Blanko-Karteikarte) und Stifte.
· Ablauf:
1. Jede Person faltet aus dem Papier eine kleine Tasche (oder nutzt die Karte) und schreibt groß darauf: Meine mentale Erste-Hilfe-Tasche.
2. Jede*r arbeitet nun für 5 Minuten komplett für sich allein und schreibt 3 konkrete Dinge auf, die den eigenen Akku im Alltag oder auf Lagern nachweislich wieder aufladen.
3. Vorgabe: Es müssen drei verschiedene Kategorien sein:
· Der 5-Minuten-Snack: Was hilft mir sofort auf dem Lager, wenn mir alles zu viel wird? (Z. B. „5 Minuten allein hinter die Kohte setzen und tief durchatmen“, „Lieblingslied über Kopfhörer hören“).
· Das Abend-Ritual: Wie fahre ich nach einem stressigen Tag runter? (Z. B. „Eine Tasse Chai trinken, ohne über Pfadi-Themen zu reden“).
· Die Stammes-Regel: Welches Versprechen gebe ich mir selbst für meine Leitungsarbeit? (Z. B. „Ich beantworte nach 20 Uhr keine Eltern-Nachrichten mehr bei WhatsApp“).
· Die intakt-Brücke: Die Karten werden eingesteckt und mitgenommen. Sie dienen als persönlicher Vertrag mit sich selbst.

